
Wie ist ein Spielberichtsbogen auszufüllen 

4 Spielberichtsbogen 
Im Spielberichtsbogen werden alle spielrelevanten Informationen niedergeschrieben. Er dient 
u. a. zum Melden von Spielern für ein Spiel, zur Kontrolle des Spielstandes, dem Vermerken 
von ausgesprochenen Sanktionen und als letztgültige Bestätigung des Endergebnisses 
durch die Kapitäne beider Teams und die Schiedsrichter. 
Für die Erklärung des Spielberichts wird das fiktive Spiel der 1. Bundesliga­Herren UVC Graz 
gegen Hypo Tirol in der Union A Halle am 17.11.2014 um 20:15 Uhr benutzt. 

4.1 Vorbereitungen 

Spieldaten 

 
Spieldaten 
Vor dem Spiel sind alle Daten des Spiels auf dem Spielberichtsbogen zu vermerken: 

● Name of the Competition​: Auf der Online­Plattform volleynet ersichtlich 
● City​: Die Stadt/der Ort in der gespielt wird 
● Country Code​: Länderkürzel 
● Hall​: Die Bezeichnung der Halle (im Normalfall auch auf volleynet zu finden) 
● Pool/Phase​: Phase, in der sich die Meisterschaft/der Cup gerade befindet (bspw. GD 

für Grunddurchgang, ZR für Zwischenrunde oder 2R für 2. Runde eines Cups) 
● Match N°​: Die Matchnummer (im volleynet zu finden) 
● Date​: Datum, an dem das Spiel stattfindet 
● Time​: Die angesetzte Zeit. Sollte das Spiel durch eine Verzögerung später beginnen, 

muss trotzdem die Zeit, zu der das Spiel ursprünglich angesetzt war, eingetragen 
werden 

● Division​: Spiel der Männer (Men) oder Spiel der Frauen (Women) 
● Category​: Altersklasse (Allgemeine Klassen sind "Senior") 
● Teams​: Kürzel der Teams sowie die Zuweisung von A bzw. B (nach der Auslosung). 

Die Teams behalten diesen Buchstaben für das restliche Spiel bei. 
 
 

 

   



Spielerliste 

 
Leere und ausgefüllte Spielerliste 
Jeweils ein Offizieller der beiden Teams muss vor dem Spiel die Spielerliste seiner 
Mannschaft ausfüllen. Es muss sowohl die ​Dressnummer​ des jeweiligen Spielers sowie der 
Nachname​ notiert werden. Sollte es zwei Spieler in einer Mannschaft mit demselben 
Nachnamen geben, so ist der/die Anfangsbuchstaben des Vornamen hinzuzufügen, bis eine 
eindeutige Unterscheidung möglich ist. 
Der Mannschaftskapitän der jeweiligen Mannschaft wird durch Einkreisen der Dressnummer 
markiert. 
Alle Spieler, die am Spiel teilnehmen wollen, müssen in der Spielerliste aufscheinen. ​Der/die 
Libero/s müssen sowohl in der Spielerliste, wie auch im Bereich "Libero Players ("L") 
notiert werden​. 

 

Offizielle 

 
Eintragen von AC1 und AC2 im neuen bzw. alten Spielberichtsbogen 



Als Offizielle dürfen ein ​Coach​ (C), zwei ​Assistant­Coaches​ (AC1, AC2), ein ​Therapeut​ (T) 
und ein ​Arzt​ (M) anwesend sein. Sie alle müssen namentlich auf dem Spielberichtsbogen 
festgehalten werden. 

 

Schiedsgericht 

 
Spieldaten 
Im Feld "Approval" werden die Schiedsrichter und der/die Schreiber eingetragen: 

● 1st​: Name des ersten Schiedsrichters 
● 2nd​: Name des zweiten Schiedsrichters 
● Scorer​: Name des Schreibers, der den Spielberichtsbogen ausfüllt 
● Assistant Scorer​: Name des Schreiberassistenten 

Falls vorhanden, werden hier auch die Linienrichter gemäß ihren Positionen im Spiel (1­4) 
eingetragen. 

4.2 Nach der Auslosung 

Ergebnis der Auslosung 

 
Zuweisung von A und B je Mannschaft 
Nach der Auslosung wird die Zuweisung von "A" und "B" je Mannschaft vorgenommen. Die 
Mannschaft, die im ersten Satz links vom Schreibertisch spielt, bekommt den Buchstaben 
"A", die Mannschaft, die rechts beginnt, bekommt den Buchstaben "B". 

 

 

   



Spielerliste 

 
Unterschriften auf der Spielerliste 
Danach müssen die Coaches und Kapitäne beider Mannschaften auf dem 
Spielberichtsbogen unterschreiben. Dies geschieht unterhalb der jeweiligen Spielerliste. 
Danach werden die frei gebliebenen Felder in der Spielerliste und der Liste der Offiziellen 
durch Durchstreichen entwertet. 

 

   



Aufstellungen 

 
Aufstellungszettel 
Die beiden Coaches müssen den unterschriebenen Aufstellungszettel zwölf Minuten vor 
Spielbeginn beim zweiten Schiedsrichter abgeben. Ohne Unterschrift sind diese nicht gültig! 
Der zweite Schiedsrichter sollte die Aufstellungszettel gleich nach Erhalt auf Leserlichkeit 
kontrollieren. Bei Unklarheiten direkte Rückfrage beim Coach, um spätere Probleme zu 
vermeiden. 
Als erstes sollten die Nummern auf den Aufstellungszetteln mit denen in der Spielerliste 
verglichen werden. Es kommt vor, dass Coaches Nummern in ihre Grundsechs schreiben, 
die es in ihrer Mannschaft gar nicht gibt. 

 

Satz 1 

 
Satz 1 ­ Nach der Auslosung 
Nachdem "A" bzw. "B" der jeweiligen Mannschaft zugeordnet wurden, wird, entsprechend 
der Wahl der Mannschaften bei der Auslosung, Servicerecht bzw. Annahme bei den 
Mannschaften markiert ("S" Service, "R" Reception/Annahme). Der erste Servicespieler der 
Mannschaft, die mit dem Service beginnt, wird gleich mit einem kleinen Strich markiert (UVC, 
Spieler 3), der erste Spieler der Mannschaft mit Annahme kann entwertet werden, da dieser 



Spieler unter keinen Umständen in der ersten Rotation zum Service kommen kann (TIR, 
Spieler 5). 
Danach werden die Spielernummern entsprechend der Aufstellungszettel in dem 
entsprechenden Feldern des ersten Satzes im Spielbericht notiert. 

 

Results 

 
Results ­ Nach der Auslosung 
Abschließend wird noch unter "Results" das jeweilige Mannschaftskürzel den Buchstaben 
"A" bzw. "B" zugeordnet. 

4.3 Punkte abstreichen 
Solange der erste Service­Spieler serviert und seine Mannschaft punktet, werden die Punkte 
in der Kategorie "Points" abgestrichen. Im Beispiel erzielt der UVC drei Punkte mit dem 
eigenen Service. 

 



Satz 1 ­ UVC erzielt drei Punkte 
 

Nach drei erzielten Punkten von UVC macht Tirol seinen ersten Punkt. Nun wird die aktuelle 
Punktezahl (3) von UVC unter dem Service­Spieler (Spieler 3) eingetragen. Danach wird der 
erste Punkt bei Tirol abgestrichen und der neue Service­Spieler (Spieler 9 auf Tiroler Seite) 
markiert. 

 
Satz 1 ­ UVC verliert das Service 

 
 
Nach vier zusätzlich erzielten Punkten verliert Tirol das Service wieder beim Stand von 3 : 5. 
Es wird wiederum der aktuelle Punktestand der servierenden Mannschaft (Tirol, 5) unter dem 
Service­Spieler notiert, ein Punkt der neuen Service­Mannschaft zugeschrieben (UVC, 4. 
Punkt) und der neue Service­Spieler markiert (UVC, Spieler 6). 

 
Satz 1 ­ Tirol erzielt 4 Punkte und verliert das Service beim Stand von 3 : 5 

4.4 Time­Out 

Team­Time­Outs 

 
Team­Time­Out von Tirol 



Team­Time­Outs werden im Spielberichtsbogen unter der Sektion "T" der jeweiligen 
Mannschaft im jeweiligen Satz vermerkt. Der Stand zum Zeitpunkt des genommenen 
Time­Outs wird hierbei aus Sicht des Teams eingetragen, das das Time­Out beantragt. 
Beispiel: Tirol nimmt beim Stand von 14 : 13 für UVC Graz das Time­Out. Folgerichtig wird 
das Time­Out auf der Seite von Tirol eingetragen, der Spielstand aus Sicht von Tirol (13 : 
14). Hätte UVC Graz das Time­Out beantragt, so müsste auf dieser Seite in der Sektion "T" 
14 : 13 eingetragen werden. 
 

 

Technische Time­Outs 
Technische Time­Outs müssen auf dem Spielberichtsbogen nicht vermerkt werden. 

4.5 Auswechslung 

Wechsel 

 
Wechsel von Tirol 
Beim Stand von 22 : 19 für UVC Graz bringen die Tiroler Spieler 7 für Spieler 12 aufs Feld. 
Die Nummer des einzuwechselnden Spielers wird unter die Nummer des auszuwechselnden 
Spielers geschrieben. Darunter wird der Spielstand aus Sicht der wechselnden Mannschaft 
geschrieben. 
Beispiel: Da die Tiroler wechseln, wird der Stand mit 19 : 22 notiert. 

 

Rückwechsel 

 
Rückwechsel von Tirol 
Beim Stand von 24 : 23 für UVC Graz kommt es zum Rückwechsel, d. h. Spieler 12 kommt 
wieder für Spieler 7 aufs Feld. Der Spielstand, bei dem es zum Rückwechsel kommt, wird 
wieder aus Sicht der wechselnden Mannschaft notiert. Der Spieler, der das Spielfeld 



während des Rückwechsels verlässt wird eingekreist. Er darf in diesem Satz regulär nicht 
mehr ins Spiel zurückkehren. 
Beispiel: Der Tiroler Spieler 7 wird eingekreist. Der Spielstand aus Sicht der Tiroler ist beim 
Rückwechsel 23 : 24. 
 

4.6 Improper Request 

 
Improper Request ­ Team A erhält ein Improper Request 
Improper Requests​ werden neben dem "Sanctions"­Feld eingetragen. Jede Mannschaft 
kann nur einen Improper Request erhalten, sobald dies passiert, wird einfach der 
entsprechende Buchstabe abgestrichen. Es ist nicht zu vermerken, welches Mitglied der 
Mannschaft das Fehlverhalten begangen hat. 
Folgende Fehlverhalten ziehen einen Improper Request nach sich: 

● Antrag auf ein Time­Out oder einen Wechsel gleichzeitig oder nach der Freigabe 
eines Ballwechsels (Pfiff des ersten Schiedsrichters) 

● Antrag eines Time­Outs durch ein nicht autorisiertes Mannschaftsmitglied 
● Zweiter Antrag einer Mannschaft auf einen Wechsel, ohne dass ein abgeschlossener 

Ballwechsel zwischen den Wechselanträgen liegt 
● Antrag auf ein drittes Time­Out oder einen siebenten Wechsel in einem Satz 

Alle weiteren Fehlverhalten die einen Improper Request nach sich ziehen würden, werden 
mit einer Bestrafung (entsprechend der Verzögerungsskala) geahndet. 
 



4.7 Persönliche und Verzögerungssanktionen 
Sanktionen werden im Feld "Sanctions" eingetragen. Darunter, wie im Bild zu sehen, 
befindet sich eine kurze Erklärung, wie man die Sanktionen korrekt einträgt. Neben den 
Spielern unterstehen auch alle anderen Offiziellen der Sanktionsskala. Anstatt der Nummer 
wird entsprechend der Position ein Kürzel eingetragen: 

● C = Coach 
● AC1/ AC2 = Assistant Coaches 
● T = Team Therapist 
● M = Medical Doctor 

Da es sich bei Verzögerungssanktionen um Mannschaftssanktionen handelt, wird weder eine 
Nummer noch ein Kürzel, sondern ein "D" eingetragen. 

 

Verzögerungssanktionen 

 
Verzögerungssanktionen 
Beispiel: Im ersten Satz kommt es beim Stand von 14 : 15 aus der Sicht von UVC Graz zu 
einer Verzögerungssanktion der Grazer. Das "D" unter "Warning" zeigt an, dass es sich um 
die erste Stufe der Sanktionsskala für Verzögerungen handelt. Danach wird eingetragen, ob 
es sich um Mannschaft A oder B ("A or B") handelt, in welchem Satz die Sanktion 



ausgesprochen wurde ("Set") und bei welchem Stand aus Sicht der Mannschaft, die 
sanktioniert wird ("Score"). 
Vor Beginn des zweiten Satzes kommt es wieder zu einer Verzögerungssanktion der Graz. 
Da dies die zweite Verfehlung des UVC Graz ist, wird nun eine Bestrafung (Punkt sowie 
Servicerecht für den Gegner) ausgesprochen. Hierzu wird das "D" für Verzögerung unter 
"Penalty" eingetragen, sowie wiederum die sanktionierte Mannschaft (A), der Satz (2) und 
der Stand (0 : 0). 
 

 

Persönliche Sanktionen 

 
Persönliche Sanktionen 
Beispiel: Im zweiten Satz beim Stand von 12 : 11 für UVC Graz kommt es zu einer 
unsportlichen Aktion von Spieler 5 der Mannschaft B, Tirol, und von Spieler 8 der Mannschaft 
A, Graz. Der Schiedsrichter gibt jeweils eine gelbe Karte. 
Entsprechend wird die Nummer 5 unter "Warning", sowie die sanktionierte Mannschaft (B), 
der aktuelle Satz (2) und der Stand aus Sicht der sanktionierten Mannschaft (11 : 12) 
eingetragen. Um auch die zweite gelbe Karte zu erfassen, wird dann auch Spieler 8 der 
Mannschaft A eingetragen. Ebenfalls wird der Satz (2) und der aktuelle Stand aus Sicht der 
sanktionierten Mannschaft (12 : 11) notiert. 
Später im Satz kommt es zu einer unsportlichen Aktion des Spielers 13 von Mannschaft B, 
Tirol. Der Schiedsrichter gibt eine rote Karte, da er die Mannschaft zuvor schon mit Gelb 



verwarnt hat. Spieler 13 wird unter "Penalty", die Mannschaft, der er angehört unter "A or B" 
(B), der aktuelle Satz unter "Set" (2) und der aktuelle Stand aus Sicht der sanktionierten 
Mannschaft unter "Score" (22 : 20). 

 
Einkreisen des Strafpunkts 
Der Strafpunkt, in diesem Fall der 21. Punkt von Tirol, wird im Feld "Points" abgestrichen und 
eingekreist. 
 
Merksatz 
Eine gelbe Karte kann es pro Spiel und Mannschaft nur ein Mal geben. 
 

4.8 Nach dem Spiel 

Results 
Im Feld "Results" werden folgende Informationen aus den Sätzen übernommen: 

● Anzahl der genommenen Time­Outs ​("T") 
● Anzahl der Wechsel ​("S", Substitutions) ​[Hin­ und Retourwechsel = 2 Wechsel !] 
● Gewonnener Satz ​("W", Win)​; bei Satzgewinn wird "1" eingetragen, bei Satzverlust 

"0" 
● Erzielte Punkte ​("P", Points) 
● Dauer des Satzes in Minuten ​("SET Duration") 

Nach Abschluss des Spiels sind von den eben erwähnten Informationen die Summen zu 
bilden und Uhrzeit des tatsächlichen Spielbeginns sowie die Uhrzeit des Satzendes 
einzutragen (rot). Das Kürzel des Siegers sowie das Ergebnis in Sätzen wird unter 
"WINNER" vermerkt. 



Anmerkung 
Die Summe der Dauer der Sätze plus der entsprechenden 3­Minuten­Satzpausen 
entspricht immer der "Total Match Duration" in Minuten. 
 

 
Kontrolle des Übertrags (schwarz) und der gebildeten Summen (rot) auf dem 
Spielberichtsbogen nach Ende des Spiels 
 

 

Remarks 
Das Feld "Remarks" erlaubt es dem Schiedsrichter Vorkommnisse das Spiel betreffend 
festzuhalten. Ebenso ist ein allfällige Protest hier zu vermerken. Sollte es zu einer Eintragung 
kommen, unterschreibt der erste Schiedsrichter das Remarks­Feld. 

 
Eintragungen allfälliger Vorkommnisse das Spiel betreffend 
 

 

Unterschriften 
Nach dem Spiel sind die folgenden Unterschriften (in dieser Reihenfolge) im Feld "Approval" 
zu tätigen: 



● Unterschriften der beiden Kapitäne ("A" bzw. "B") 
● Assistant Scorer 
● Scorer 
● Zweiter Schiedsrichter 
● Erster Schiedsrichter 

 
Anmerkung 
Der erste Schiedsrichter ist für die Richtigkeit des Spielberichtsbogens verantwortlich. 
Dementsprechend sollte er alle Eintragungen, besonders im Bereich "Results", sowie 
die Vollständigkeit (bspw. Unterschriften) noch einmal kontrollieren. 
 

 
Unterschriften nach dem Spiel 
 


